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Grandiose Performance

Von Rolf Uhlemeier (Text und Foto)     Halle. Zum großen Finale gabs tosenden Beifall von 
den voll besetzen Zuschauerrängen der ausverkauften Sporthalle Masch und riesige 
Lebkuchenherzen aus Borgholzhausen für jedes Team. Beides hatten sich die 
Protagonisten der »Tanz-Fantasien 2011« am Samstagabend absolut verdient. Einen 
furiosen Parforceritt durch die Welt des Tanzens, aufgelockert durch Elemente aus 
Kunstturnen und Kampfsport, präsentierte der SC Halle knapp 400 restlos begeisterten 
Zuschauern. 

„Wir hätten noch viel mehr Karten verkaufen können, die Nachfrage war riesig”, sagte 
Organisatorin Celina Uhlemeier kurz bevor die Lichter in der frisch renovierten Sporthalle 
Masch zum ersten Mal ausgingen. Was folgte, war eine grandiose Performance, zu der die 
Jazz- und Modern-Dance-Teams des SC Halle gemeinsam einstimmten.

Es schlossen sich fast 30 zum Teil atemberaubende Vorführungen unterschiedlichster 
Tanz- und Ausdrucksrichtungen an. Mittendrin die fünf Teams des SC Halle, die in den 
vergangenen Jahren große Erfolge gefeiert haben und von denen es die Formation Miss-
Tique bis in die dritthöchste Liga geschafft hat. Dabei präsentierten die Turnierformationen 
Torbellino (Jugendlandesliga), La Vida (Landesliga), Fairy Tale (Verbandsliga), sway 
(Verbandsliga) und Miss-Tique (Regionalliga) das große Spektrum der Haller Modern-
Dance-Abteilung. 
Von den Darbietungen der Gruppe »StuDance« mit Reifen und Keulen, der gefühlvollen 
Choreografie »Sehnsucht« des Trios Jana, Manon und Janice, dem gelungenen 
Zusammenspiel von Torbellino und La Vida bei ihrer Interpretation von »Schneewittchen« 
bis hin zu den großartigen Soloauftritten von Jan Hartling bei seinem HipHop-Lyrical 
Dance und Jumpstyle-Künstler Martin Vollbrecht aus Hörste reihte sich ein Höhepunkt an 
den anderen. 
Grandios der Country-Kracher der Formation Frantic aus Borgholzhausen 
oder die spektakuläre Performance der Bielefelder Cheerleader-Gruppe Wildcats.



Dass man nach Musik auf dem Schwebebalken turnen und Kampfsportbewegungen im 
Rhythmus einer Melodie ausführen kann, zeigten die Kunstturnerinnen der Spvg. 
Steinhagen und die Sportler des Karate Dojo Mushin 
Erst als die Moderatoren Felix Rinke und Eric Huxohl, die von Jan-Fabian Koch und Malte 
Knaust an der Technik unterstützt wurden, die Zuschauer in den kühlen Samstagabend 
entlassen hatten, ließ auch bei den Organisatoren die Aufregung langsam nach. Celina 
Uhlemeier: „Es hat alles super geklappt und es war ein wirklich schönes Event.” Stimmt: 
Am Samstagabend hat alles gepasst, nur leider die Kapazität der »Masch« nicht. Für ein 
solches Event reichen die Sitzplätze in der altehrwürdigen Sporthalle bei Weitem nicht 
aus! 


